
Von Georg Beining

SÜDLOHN Wer sich am Sonntag ab etwa 11 Uhr in den Ortskernen beider
Gemeindeteile genauer umsah, konnte einige wenige fahrradlose Menschen
entdecken. Alle anderen waren auf "Hüttentour" - irgendwo auf den zahlreichen
Wirtschaftswegen der Doppelgemeinde oder an einer der neun Schutzhütten, die
auf dem Südlohner Gemeindegebiet längst den Status eines Markenzeichens
erlangt haben.

Es müssen um die 2000 Pättkesfahrer gewesen sein gestern, am Tag der vierten Hüttentour, die sich
zwischen der Feldhütte ganz im Süden und der Wienkamphütte oben im Norden begegnet sind.

Karin Otto-Höper vom Marketingbüro SOMIT, die Gemeindeverwaltung und vor allem die Wirtsleute beider
Ortsteile hatten wieder ganze Arbeit geleistet. Jede Hütte hatte ihre Spezialitäten. Daher waren auch alle
neun Anlaufpunkte stets dicht umlagert von rastenden Pättkesfahrern, die auch aus der gesamten Region
um die Doppelgemeinde gekommen waren. Weit mehr niederländische Töne als bei den vergangenen
Hüttentouren waren zu vernehmen.

Werbung jenseits der Grenze

Mit Erfolg habe sie jenseits der Grenze für die Veranstaltung die Werbetrommel gerührt, so Otto-Höper.
Maria Pass vom Burghotel konnte, wie sie erzählte, gleich von Beginn gegen 11 Uhr etwa zur Hälfte
niederländische Gäste aus Winterswijk und Groenlo an der Feld-Hütte begrüßen.

Nicht nur an den Hütten hatten die Veranstalter an alle, groß und klein, jung und alt, gedacht. Die
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Auch Bürgermeister Christian Vedder tritt in die Pedalen und chauffiert Senioren. 

Auch Bürgermeister Christian Vedder tritt in die Pedalen und chauffiert Senioren. (Foto:
Georg Beining)
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Bürgerstiftung hatte für die Bewohner des Henricus-Stifts Rollfietz-Touren und Kutschfahrten organisiert,
so dass es auch hier hieß: Südlohn bewegt sich. Zu den Rollfietz-Piloten, die sich für diese Hüttentour der
besonderen Art zur Verfügung stellten, gehörte auch Bürgermeister Christian Vedder.

"Ich würde gleich wieder losfahren können"

Und dieses Tourenangebot kam bei den Bewohnern des Stifts ausgesprochen gut an: Christine
Bergerbusch, die gerade mit ihrer Pilotin Rita Wehr eine ausgedehnte Tour zur Wienkamp-Hütte und
zurück zum Stift gemacht hatte, meinte sichtbar glücklich: "Das hat so einen Spaß gemacht. Ich würde
gleich wieder losfahren können."

Die Südlohner Hüttentour ist sicherlich jetzt schon ein Klassiker, ein Höhepunkt im Jahreskalender und ein
Alleinstellungsmerkmal besonderer Güte.
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